
 

 

 

 
 
  
 
 
 
 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN 
 
1. GELTUNG DER BEDINGUNGEN  
 

1.1 Die Lieferungen, Leistungen und Angebote der ProtACT GmbH erfolgen ausschließlich aufgrund dieser Geschäftsbedingungen. 
Diese gelten somit auch für alle künftigen Geschäftsbeziehungen, auch wenn sie nicht nochmals ausdrücklich vereinbart werden. 
Spätestens mit der Entgegennahme der Ware oder Leistungen gelten diese Bedingungen als angenommen. Einer 
Gegenbestätigung des Käufers unter Hinweis auf seine Geschäfts- bzw. Einkaufsbedingungen wird hiermit widersprochen.  
1.2 Abweichungen von diesen Geschäftsbedingungen sind nur wirksam, wenn der Verkäufer sie schriftlich bestätigt.  
 

2. ANGEBOT 
 

2.1 Die Angebote des Verkäufers sind freibleibend und unverbindlich. Annahmeerklärungen und sämtliche Bestellungen bedürfen 
zur Rechtswirksamkeit der schriftlichen oder fernschriftlichen Bestätigung des Verkäufers. Das gleiche gilt für Ergänzungen, 
Abänderungen oder Nebenabreden.  
2.2 Zeichnungen, Abbildungen, Maße, Gewichte oder sonstige Leistungsdaten sind nur verbindlich, wenn dies ausdrücklich 
vereinbart wird.   
 

3. AUFTRAG 
 

3.1 Für die Lieferung ist die schriftliche Auftragsbestätigung oder – falls eine solche nicht erteilt wird – die Rechnung des 
Verkäufers maßgebend. 
3.2 Wenn sich nach Vertragsabschluss auftragsbezogene Kosten wesentlich ändern, sind die Vertragspartner verpflichtet, sich über 
eine Anpassung der Preise zu verständigen. Für die Berechnung sind die vom Verkäufer ermittelten Gewichte, Stückzahlen und 
Mengen maßgebend, wenn der Käufer nicht unverzüglich widerspricht.  
3.3 Änderungen hinsichtlich Farben, Rohmaterial und Ausstattung sind ausdrücklich vorbehalten. Druckfehler oder offensichtliche 
Irrtümer in Bestätigungen, Angeboten oder Preislisten berechtigen den Käufer nicht zu irgendwelchen Ansprüchen.  
 

4. PREISE 
 

4.1 Unsere Preise sind freibleibend und gelten zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Die Preise gelten Netto unfrei ab Werk.  
4.2 Die Verpackung wird von uns zum Selbstkostenpreis berechnet und nicht zurückgenommen und/oder erstattet.  
4.3 Porto, Fracht, sonstige Versandspesen, Versicherung, Zoll sowie die Kosten etwaiger Rücksendungen der Waren oder des 
Verpackungsmaterials gehen zu Lasten des Käufers.  
4.4 Preisänderungen sind zulässig, wenn zwischen Vertragsabschluss und vereinbartem Liefertermin mehr als 4 Monate liegen. Die 
zwischen Vertragsabschluss und Lieferung etwa eintretende Erhöhung der der Preisberechnung zugrunde liegenden Löhne, 
Rohstoffe, Frachten, Steuern, Zölle, Abgaben oder sonstigen Lasten, oder das Eintreten neuer solcher Belastungen, berechtigen 
den Verkäufer dazu, den Preis angemessen, entsprechend den Kostensteigerungen zu erhöhen. Der Besteller ist zum Rücktritt nur 
berechtigt, wenn die Preiserhöhungen den Anstieg der allgemeinen Lebenshaltungskosten zwischen Bestellung und Auslieferung 
nicht nur unerheblich übersteigen.  
4.5 Mit Erscheinen eines neuen Kataloges oder einer neuen Preisliste verlieren alle vorherigen Kataloge und Preislisten ihre 
Gültigkeit. Auch die Katalog- und Preislistenpreise sind freibleibend bis zur Bestätigung durch den Verkäufer.  
4.6 Bei Bestellwerten unter €50,00, wird eine Beteiligung an den Abwicklungskosten in Höhe von €20,00 berechnet. 
 

5. LIEFERUNG 
 

5.1 Die vom Verkäufer genannten Termine und Fristen sind unverbindlich, sofern nicht ausdrücklich schriftlich etwas anderes 
vereinbart wurde.  
5.2 Die Lieferfrist ist eingehalten, wenn bis zu ihrem Ablauf der Liefergegenstand das Werk verlassen hat. Sie gilt auch dann als 
eingehalten, wenn die Versandbereitschaft mitgeteilt ist und der Käufer den Liefergegenstand innerhalb der Lieferfrist nicht 
abnimmt.  
5.3 Erhebliche unvorhersehbare Betriebsstörungen, Lieferfristenüberschreitungen oder Lieferausfälle von Lieferanten des 
Verkäufers, Rohstoff-, Energie- oder Arbeitskräftemangel, Streiks, Aussperrungen, Schwierigkeiten bei der 
Transportmittelbeschaffung, Verkehrsstörungen, Verfügungen von hoher Hand und andere Fälle höherer Gewalt, einschließlich 
Naturkatastrophen, Pandemien, Cyberangriffe, politische Unruhen oder behördliche Maßnahmen, beim Verkäufer und seinen 
Unterlieferanten verlängern die Lieferzeit angemessen und entbinden den Verkäufer für die Dauer der Behinderung und deren 
Nachwirkungen von der Verpflichtung zur Lieferung. Falls die Behinderung länger als sechs Monate andauert, sind beide Parteien 
berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten. Beginn und Ende derartiger Hindernisse teilt der Verkäufer dem Käufer baldmöglichst mit.  
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5.4 Angemessene Teillieferungen sind zulässig. Die Lieferungen erfolgen in der Regel in Standardverpackungen. Soweit das nicht 
der Fall ist, sind handelsübliche Abweichungen von den vereinbarten Liefermengen zulässig.  
5.5 Die Lieferpflicht des Verkäufers ruht, solange der Käufer mit einer fälligen Zahlung trotz Mahnung im Rückstand ist.  
5.6 Ist die Ware innerhalb eines bestimmten Zeitraums nach und nach abzunehmen, so ist die Abnahme, wenn nicht ausdrücklich 
etwas anderes vereinbart wurde, gleichmäßig über den Gesamtzeitraum zu verteilen. Bleibt der Käufer mit der Abnahme 
vereinbarter Teilmengen zurück, so ist der Verkäufer befugt, nach Gewährung einer angemessenen Nachfrist die entsprechende 
Menge für Rechnung und auf eigene Gefahr des Käufers einzulagern oder sie von der Abschlussmenge zu streichen. Im 
letztgenannten Fall entfallen auch die für bereits gelieferte Waren eingeräumten Sonderkonditionen.  
5.7 Dokumentation (Datenblätter und Betriebsanleitungen) in deutscher oder englischer Sprache in 1-facher kopierfähiger 
Ausführung gehört zu unserem Lieferumfang. Weitere Ausführungen, Sprachen oder Dokumente, die den genannten Umfang 
überschreiten, werden nach Aufwand berechnet. 
 

6. VERSAND, GEFAHRÜBERGANG, VERPACKUNG 
 

6.1 Sofern nicht anders vereinbart, wählt der Verkäufer Versandweg und Versandart, wobei die Interessen des Käufers 
angemessen zu berücksichtigen sind. Auf Wunsch des Käufers wird zusätzlich zu den Versandkosten auf seine Kosten die Sendung 
durch den Verkäufer gegen Diebstahl, Bruch, Transport-, Feuer- u. Wasserschäden sowie sonstige versicherbare Risiken versichert.  
6.2 Die Gefahr für Untergang, Verlust oder Beschädigung der Ware geht mit deren Absendung oder im Falle der Abholung mit der 
dem Käufer mitgeteilten Bereitstellung auf diesen über. Das gilt auch bei frachtfreier Lieferung. Verzögert sich der Versand infolge 
von Umständen, die der Käufer zu vertreten hat, so geht die Gefahr vom Tage der Versandbereitschaft ab auf diesen über; jedoch 
ist der Verkäufer verpflichtet, auf Wunsch und Kosten des Käufers die Versicherungen zu bewirken, die dieser verlangt.  
6.3 Angelieferte Waren sind, auch wenn sie unwesentliche Mängel aufweisen, vom Käufer unbeschadet der Rechte aus Ziff. 8 
abzunehmen.  
 

7. ZAHLUNGEN  
 

7.1 Zahlungen sind auf Kosten des Käufers innerhalb von 30 Tagen ab Rechnungsdatum ohne Abzug zu leisten. Wechsel werden 
nur nach besonderer Vereinbarung und nur zahlungshalber unter Berechnung aller Einziehungs- und Diskontspesen angenommen. 
Zahlungen gelten erst dann als bewirkt, wenn der Betrag auf einem Konto des Verkäufers endgültig verfügbar ist. Der Verkäufer 
behält sich auch bei anderweitigen Zahlungsbestimmungen des Käufers vor, Zahlungen zur Begleichung der ältesten 
Rechnungsposten zuzüglich der darauf aufgelaufenen Verzugszinsen und Kosten zu verwenden, und zwar in der Reihenfolge: 
Kosten, Zinsen, Hauptforderung. Forderungen, denen gegenüber der Einwand der berechtigten Mängelrüge erhoben worden ist, 
sind von dieser Regelung ausgenommen. Dem Käufer steht ein Zurückbehaltungs- oder Aufrechnungsrecht nur zu, sofern seine 
Ansprüche rechtskräftig festgestellt oder unbestritten sind.  
7.2 Nichteinhaltung von Zahlungsbedingungen oder Umstände, welche bei Anlegung banküblicher Maßstäbe die Kreditwürdigkeit 
des Käufers wesentlich zu mindern geeignet sind, haben die sofortige Fälligkeit aller Forderungen des Verkäufers zur Folge. 
Darüber hinaus ist der Verkäufer berechtigt, für noch offenstehende Lieferungen Vorauszahlung zu verlangen sowie nach 
angemessener Nachfrist vom Vertrag zurückzutreten oder Schadenersatz wegen Nichterfüllung zu verlangen, ferner dem Käufer 
die Weiterveräußerung der Ware zu untersagen und noch nicht bezahlte Ware auf Kosten des Käufers zurückzuholen.  
7.3 Gerät der Käufer in Verzug, so ist der Verkäufer berechtigt, von dem betreffenden Zeitpunkt ab Zinsen in Höhe des von seinen 
Geschäftsbanken berechneten Zinssatzes für offene Kontokorrentkredite, mindestens jedoch in Höhe von 8% über dem jeweiligen 
Basiszinssatz zu berechnen.  
7.4 Bei Auftragswerten über €10.000,00 wird folgende Zahlungsweise vereinbart:  
40% bei Auftragserteilung, 40% vor Versand, 20% 30 Tage nach Rechnungsdatum ohne Abzug. 
 

8. BEANSTANDUNGEN  
 

Gewährleistungsansprüche des Käufers wegen offensichtlicher Warenmängel oder Abweichungen in Gewicht und Menge bestehen 
nur bei unverzüglicher Untersuchung der Waren durch den Käufer. Sie können nur dann berücksichtigt werden, wenn sie uns 
sofort nach Feststellung, spätestens aber 2 Wochen nach Wareneingang am Empfangsort, schriftlich angezeigt werden. 
Mängel, die auch bei sorgfältiger Prüfung innerhalb dieser Frist nicht entdeckt werden, sind unverzüglich nach Entdeckung zu 
rügen, andernfalls gilt die Ware auch nach Ansehung dieser Mängel als genehmigt. Versteckte Mängel sind unverzüglich nach 
deren Entdeckung, spätestens jedoch innerhalb von sechs Monaten nach Lieferung, schriftlich anzuzeigen. 
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9. GEWÄHRLEISTUNG 
 

9.1 Wir gewährleisten, dass unsere Produkte zum Zeitpunkt des Gefahrenübergangs frei von Fabrikations- und Materialmängeln 
sind. Die Verjährungsfrist der Ansprüche des Käufers bei Mängeln beträgt 12 Monate. Sie beginnt mit der Lieferung. 
9.2 Wir übernehmen keine Gewähr für Schäden, die aus folgenden Gründen entstanden sind: Ungeeignete oder unsachgemäße 
Verwendung bzw. Lagerung, fehlerhafte Montage bzw. Inbetriebsetzung durch den Käufer oder Dritte, natürliche Abnutzung oder 
Verschleiß, insbesondere bei Teilen, die infolge ihrer stofflichen Beschaffenheit einem nach Art Ihrer Verwendung vorzeitigen 
Verbrauch unterliegen, fehlerhafte oder nachlässige Behandlung, übermäßige Beanspruchung sowie dem Bestimmungszweck 
zuwider laufende oder sonstige fremdartige Einflüsse. 
9.3 Die Haftung für indirekte Schäden, Folgeschäden oder entgangenen Gewinn wird, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen. 
Die Haftung für grobe Fahrlässigkeit und Vorsatz bleibt unberührt. 
9.4 Im Falle einer Gewährleistung sind wir verpflichtet, ein mangelhaftes Gerät oder mangelhafte Teile unentgeltlich durch ein 
taugliches Gerät oder taugliche Teile zu ersetzen. Die bemängelten Teile sind uns zurückzugeben. Führen Nachbesserung oder 
Ersatzlieferung endgültig nicht zu einer Behebung des Mangels, so kann der Käufer bezüglich der mangelhaften Geräte die 
Herabsetzung des Kaufpreises oder die Rückgängigmachung des Vertrages verlangen. 
9.5 Die Behebung von Mängeln durch den Käufer darf nur mit unserem Einverständnis erfolgen. Für seitens des Käufers oder 
Dritter ohne unser Einverständnis vorgenommene Instandsetzungsarbeiten wird jegliche Haftung ausgeschlossen. 
9.6 Gewährleistungsansprüche gegen den Verkäufer stehen nur dem unmittelbaren Käufer zu und sind nicht abtretbar.  
9.7 Für Schäden aus Produkthaftung haftet der Verkäufer nur im Rahmen der zwingenden gesetzlichen Vorschriften. Ein 
weitergehender Rückgriff des Käufers auf den Verkäufer ist ausgeschlossen, es sei denn, der Käufer weist eine schuldhafte 
Pflichtverletzung des Verkäufers nach. 
9.8 Die vorstehenden Absätze enthalten abschließend die Gewährleistung für Produkte und schließen sonstige 
Gewährleistungsansprüche aus. 
 

10. RÜCKLIEFERUNGEN 
 

Warenrücklieferungen werden nur angenommen, wenn die Rücklieferung vorher mit uns abgestimmt worden ist.  
Für Waren, die im Rahmen eines gültigen Kaufvertrages geliefert wurden, besteht grundsätzlich keine Rücknahmeverpflichtung. 
Sollten wir in Ausnahmefällen einer Rücknahme zustimmen, werden wir Wiedervereinnahmungskosten berechnen.  
Es müssen grundsätzlich folgende Voraussetzungen für eine Rücklieferung erfüllt sein:  
- Die Rücklieferung hat kostenfrei für den Verkäufer zu erfolgen. 
- Bei der Rücklieferung sind Angaben zum Rücklieferungsgrund sowie der Auftrags- bzw. Rechnungsnummer zu machen. 
- Die Produkte müssen unbenutzt und unbeschädigt sein. 
- Es muß sich um Geräte nach dem aktuellen technischen Stand handeln. 
Sonderausführungen sind grundsätzlich von einer Rücknahme ausgeschlossen. 
Sollten eine oder mehrere dieser Voraussetzungen nicht erfüllt sein, behalten wir uns vor, die Ware unfrei und unbehandelt zurück 
zu senden. Wir berechnen in jedem Fall den uns entstandenen Mehraufwand.  
 

11. EIGENTUMSVORBEHALT  
 

11.1 Die Ware bleibt Eigentum des Verkäufers, bis der Käufer seine gesamten Verbindlichkeiten aus den gegenwärtigen und 
künftigen Geschäftsbeziehungen mit dem Verkäufer getilgt hat. Dies gilt auch dann, wenn einzelne oder sämtliche Forderungen 
des Verkäufers in eine laufende Rechnung aufgenommen worden sind und der Saldo gezogen und anerkannt ist. Wird im 
Zusammenhang mit der Bezahlung des Kaufpreises durch den Käufer eine wechselmäßige Haftung des Verkäufers begründet, so 
erlischt der Eigentumsvorbehalt nicht vor Einlösung des Wechsels durch den Käufer als Bezogenen.  
11.2 Der Käufer ist verpflichtet, die Vorbehaltsware für den Verkäufer sorgfältig zu verwahren und auf eigene Kosten 
ordnungsgemäß gegen Abhandenkommen und Beschädigung zu versichern. Er tritt seine Ansprüche aus den 
Versicherungsverträgen hiermit im Voraus ab.  
11.3 Der Käufer ist berechtigt, die im Eigentumsvorbehalt stehenden Waren im Rahmen eines geordneten Geschäftsbetriebes 
weiter zu veräußern. Andere Verfügungen, insbesondere die Verpfändung oder Sicherungsübereignung, sind dem Käufer nicht 
gestattet. Bei Nichtbarzahlung hat der Käufer mit seinem Kunden einen Eigentumsvorbehalt entsprechend diesen Bedingungen zu 
vereinbaren. Die Berechtigung zur Weiterveräußerung entfällt bei Zahlungseinstellung des Käufers.  
11.4 Der Käufer tritt bereits jetzt seine Forderungen aus der Weitergabe der Vorbehaltsware sowie sämtliche Neben- und 
Sicherungsrechte einschließlich Wechsel und Schecks an den Verkäufer ab. Bei Veräußerung von Waren, an denen der Verkäufer 
Miteigentum besitzt, beschränkt sich die Abtretung auf den Forderungsanteil, der dem Miteigentumsanteil entspricht. Wird 
Vorbehaltsware zusammen mit anderen Sachen zu einem Gesamtpreis veräußert, so beschränkt sich die Abtretung auf den 
anteiligen Betrag der Rechnung des Verkäufers (einschl. Mehrwertsteuer) für die mitveräußerte Vorbehaltsware.  
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11.5 Der Käufer ist auf Verlangen des Verkäufers verpflichtet, den Erwerbern die Abtretung bekanntzugeben und dem Verkäufer 
die zur Geltendmachung seiner Rechte gegen die Erwerber erforderlich Auskünfte zu geben und Unterlagen auszuhändigen. Es ist 
dem Käufer untersagt, mit seinem Abnehmer Abreden zu treffen, welche die Rechte des Verkäufers in irgendeiner Weise 
ausschließen oder beeinträchtigen können. Der Käufer darf insbesondere keine Vereinbarungen eingehen, welche die 
Vorausabtretung der Forderungen an den Verkäufer zunichte macht oder beeinträchtigt.  
11.6 Kommt der Käufer seinen Verpflichtungen dem Verkäufer gegenüber nicht nach, so ist dieser nach Mahnung – unbeschadet 
seiner sonstigen Rechte – berechtigt, die Herausgabe der Vorbehaltsware zu fordern und/ oder die ihm abgetretenen Rechte direkt 
geltend zu machen. Dem Verkäufer steht das Recht zu, sich selbst in den Besitz der Ware zu bringen und dafür die Räume des 
Käufers zu betreten. In der Rücknahme der Vorbehaltsware liegt ein Rücktritt vom Vertrag nur dann vor, wenn der Verkäufer dies 
ausdrücklich schriftlich erklärt. Zugriffe Dritter auf die Vorbehaltsware und abgetretene Ansprüche hat der Käufer dem Verkäufer 
unverzüglich mitzuteilen.  
11.7 Übersteigt der Wert der dem Verkäufer zustehenden Sicherungen die zu sichernden Forderungen des Verkäufers gegen den 
Käufer um mehr als 20 %, so ist der Verkäufer auf Verlangen des Käufers insoweit zur Freigabe von Sicherheiten nach Wahl des 
Verkäufers verpflichtet.  
 

12. SCHUTZRECHTE  
 

Der Verkäufer übernimmt keine Gewähr dafür, dass die Ware keine Schutzrechte Dritter außerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland verletzt. Der Käufer stellt den Verkäufer von Ansprüchen Dritter aus der Nutzung außerhalb Deutschlands frei, es sei 
denn, die Schutzrechtsverletzung beruht auf Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit des Verkäufers. 
 

13. RECHTSWAHL, ERFÜLLUNGSORT, GERICHTSSTAND, TEILNICHTIGKEIT  
 

13.1 Für die gesamte Geschäftsbeziehung zwischen Verkäufer und Käufer findet deutsches Recht (HGB, BGB) unter Ausschluss des 
UN-Kaufrechts Anwendung.  
13.2 Erfüllungsort für die Lieferung ist die jeweilige Versandstelle des Verkäufers, für die Zahlung dessen Sitz.  
13.3 Der Gerichtsstand für alle Streitigkeiten ist Koblenz. Für internationale Verträge kann der Verkäufer nach eigenem Ermessen 
ein Schiedsverfahren nach der Schiedsgerichtsordnung der Internationalen Handelskammer (ICC) in Paris wählen. Das Verfahren 
findet in deutscher oder englischer Sprache statt. 
13.4 Sollten einzelne Klauseln dieser Verkaufs- und Lieferungsbedingungen ganz oder teilweise ungültig sein, so berührt das die 
Wirksamkeit der übrigen Klauseln nicht. Eine unwirksame Regelung gilt als durch eine solche Regelung ersetzt, die dem 
wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Regelung am nächsten kommt und wirksam ist.  
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